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Das Gesundheitsmieder
1. Poröses Sommermieder und Büstenhalter.
2. Bademieder.
3. Gürtelinnenbinde für starkleibige Damen
(Körpersenkungen).
Modelle Lebowitsch, Mariahilferstraße 66.
Das Streben der Damen nach der idealen Modelinie zu befriedigen – schön und gut. Aber auch
die leidende Frau hat Anspruch auf individuelles Eingehen, und dieses findet sie im altrenommierten
Miedersalon Lebowitsch (Mariahilferstraße Nr. 66). Die elegante und gesunde Frau erhält hier ein
poröses Sommermieder mit Büstenhalter, das Licht und Sonne durch den Körper kreisen läßt; die
Büstenhalter sind so gearbeitet, daß man sie gar nicht empfindet. Dieses Atelier, dessen Spezialität die
leichten Bandagenmieder für den Sommer sind, hat durch jahrelange Erfahrungen im Umgang mit
Damen, die etwas leidend sind oder leichte Senkungen haben und von den Spezialärzten direkt zu Frau
Lebowitsch geschickt werden, eine einzig dastehende Spezialität ersonnen, eine Gürtel-Innenbinde, die
starkleibigen Damen, die viel gehen oder stehen müssen, als [Prophylaktikum] unersetzliche Dienste
leistet und schon bestehende Senkungen sanft, aber kontinuierlich stützt und heilt. Das Gesundheitsmieder verbirgt die Innenbinde und sieht wie ein gewöhnlicher Hüftenformer aus; deshalb braucht die
leidende Dame die Benützung dieses Spezialmieders nicht zu scheuen; weder in der Künstlergarderobe
noch in den Ankleideräumen der Bäder und Sportplätze wird die Nachbarin ahnen, daß es die Aufgabe
hat, ein Zuviel wirksam hintanzuhalten oder ein Leiden zu heilen. Das Atelier Lebowitsch, das seit
Generationen mit Liebe und vielem Verständnis für die natürliche und künstlerische Körperform in
diesem Fache arbeitet, hat mit diesem Gesundheitsmieder sein Meisterstück geliefert. E. S. +

